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(gültig ab Juli 2026)

Standardbetone • RC-Beton • Stahlfaserbeton • Leichtbeton
Schwerbeton • Hochfester Beton • Farbbeton • Selbstverdichtender Beton
Spritzbeton • Stahlfaserbeton in verschiedenen Leistungsklassen
Betonpumpendienst

Telefon (0 69) 94 33 52-94

Telefon (0 61 51) 5 40 88

Telefon (0 62 58) 1 07-77

Hafenstraße 9 • 68623 Lampertheim
Telefon (0 62 06) 92 82-11

Telefon (0 63 53) 66 67

Rheinhafen • Nordbeckenstraße 3 a
76189 Karlsruhe
Telefon (07 21) 1 83 19-11

8 Quai de Rotterdam
F 68110 Illzach/Mulhouse

Am Eckenbach 4
F 68590 Saint-Hippolyte/Bergheim

Chemin de Dessenheim
F 68127 Oberhergheim

Telefon (0 62 58) 1 07-0
Telefax (0 62 58) 1 07-23
www.waibel-gruppe.de
info@waibel-gruppe.de

Kiebitzweg 20 • 67167 Erpolzheim

Chemiestraße 2-6 64579 Gernsheim•
Waibel KGHauptverwaltung

Waibel Frankfurt GmbH
Franziusstraße 24 60314 Frankfurt/M.•

Waibel Beton Darmstadt GmbH & Co.KG
Werk I Pfungstädter Str. 172•
64297 Darmstadt-Eberstadt

64579 Gernsheim
Werk II • Mainzer Straße 40

Waibel Beton Lampertheim GmbH & Co.KG

Waibel Beton Erpolzheim GmbH & Co.KG

Waibel Beton Karlsruhe GmbH & Co.KG

Waibel Beton C.A.B. S.à.r.l.

Waibel Beton C.A.B. S.à.r.l.

Waibel Beton C.A.B. S.à.r.l.

BETONPUMPEN



Ihre Ansprechpartner:

Waibel Frankfurt GmbH
Verkauf: Dispo:

Tel.: (0 69) 94 33 52 94

Waibel Beton Darmstadt GmbH & Co. KG
Verkauf: Thomas Klatt Dispo:

Tel.: (0 62 58) 1 07-69 Tel.: (0 61 51) 5 40 88 Darmstadt
Mobil: (01 51) 12 52 20 22

Waibel Beton Lampertheim GmbH & Co. KG
Verkauf: Dispo:

Tel.: (0 62 06) 92 82-12 Tel.: (0 62 06) 92 82-11
Mobil: (01 51) 12 52 20 15

Waibel Beton Erpolzheim GmbH & Co. KG
Verkauf:

Verkauf:

Verkauf:

Waibel Beton Karlsruhe GmbH & Co. KG
Aurelio Marrelli Dispo:
Tel.: (07 21) 1 83 19-15 Tel.: (07 21) 1 83 19 11
Mobil: (01 51) 12 52 20 50

Patrick Schupp

schupp@waibel-gruppe.de

marrelli@waibel-gruppe.de

smuller@waibel.fr

.klatt@waibel-gruppe.det

Reederei • Kieswerke • Transportbeton • Betonpumpendienst
Containerdienst • Wertstoffrecycling

Tel.: (0 69) 94 33 52-
Mobil: (01 51) 12 52 20 34

73
Christian Auth

auth@waibel-gruppe.de

Tel.: (0 62 58)   1 07-77 Gernsheim

Waibel Beton C.A.B. S.à.r.l.
Stephane Muller
Tel.: (00 33) 3 89 31 00 31
Mobil: (00 33) 6 87 77 84 03

Daniel Oswald
Tel.: (0 62 06) 92 82-14
Mobil: (01 51) 12 52 20 52
oswald@waibel-gruppe.de

Dispo:
Tel.: (0 63 53) 66 67



Alle Preise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie sonstige Angaben in dieser Preisliste.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Pumi
Schlauch-

Pumpe
M24 M36 M42

M52 M58

Grundpreis (An- und Abfahrt)

360,00 150,00 150,00 210,00 250,00 360,00 400,00

bis 4,5 m³

bis 8 m³ 280,00 210,00 320,00 450,00 800,00

bis 16 m³ 350,00 330,00 420,00 495,00 830,00

bis 25 m³ 460,00 440,00 540,00 610,00 850,00 1.220,00

bis 50 m³ 20,00 18,00 22,00 25,00 30,00 1.320,00

bis 100 m³ 18,50 16,50 20,50 24,00 29,00 36,00

bis 250 m³ 17,50 15,50 19,50 23,00 28,00 34,50

über 250 m³ 16,50 15,00 19,00 22,50 27,00 33,00

m³ / h 15 15 15 20 20 25 30

EUR / h 275,00 240,00 395,00 495,00 600,00 770,00

EUR 170,00 140,00 190,00 230,00 310,00 360,00

EUR 130,00 90,00 140,00 210,00 310,00 360,00

Schlauchpumpe über Verteilermast EUR / Einsatz 200,00

EUR / lfd. m Rohr x m³ 0,20

EUR / Stk 30,00

Reinigung von Schlauch-/Rohrleitung außerhalb der Baustelle nach Aufwand

An-/Abtransport zusätzlicher Schlauch-/Rohrleitung über 30m EUR / h 70,00

Zuschlag kein Hilfspersonal bei Auf- und Abbau von Schlauch-/Rohrleitung EUR / m 6,00

Zuschlag für Pumpen durch baustelleneigene Rohrleitung nach Vereinbarung

Zuschlag für Arbeiten in Gebäuden (z.B. Hallen oder umbauten Raum) EUR / m³ 1,50

Zuschlag für Pumpen von Splittbeton oder Beton nach ZTV-ING EUR / m³ 1,50

EUR / m³ 4,00

Nachtzuschlag zw. 20:00 und 06:00 Uhr oder Samstag ab 12:00 Uhr EUR / h 50,00

Samstagszuschlag bis 12:00 Uhr oder werktags Pumpbeginn ab 17:00 Uhr Aufpreis Rechnungsendbetrag 15%

Zuschlag für Einsatz an Sonn- und Feiertagen nach Vereinbarung

Saisonzuschlag vom 01.12. bis 29.02. EUR / Einsatz 30,00

Rundverteiler RV 10 nach Vereinbarung

Zuschlag für Pumpen von Schwerbeton, Stahlfaserbeton und Beton mit

Größtkorn > 16 mm oder Festigkeitsklasse > C35/45

Stundensatz / Wartezeiten / vergebliche An- und Abfahrt / kurzfristige Terminabsage (< 24 Std.)
Berechnung des Stundensatzes s. Allgemeine Hinweise

Reinigung der Pumpe, falls auf der Baustelle nicht möglich

Standortwechsel oder Umbau der Schlauch- / Rohrleitung

Sonderleistungen / Zuschläge

Endschlauchverlängerung (max. 4m) oder Verjüngung/Reduzierung für

Schlauch-/Rohrleitung

Schlauch- bzw. Rohrleitung DN 80/100 wird berechnet

(Bogen = 3 m Rohr) mindestens jedoch

Mindestfördermenge Bei Unterschreitung erfolgt die Abrechnung nach Stundensatz (s. Allgemeine Hinweise).

Nutzungspreise für Fördermengen je Einsatz

EUR / pausch

EUR / pausch

EUR / pausch

EUR / pausch

EUR / m³

EUR / m³

EUR / m³

EUR / m³

Pumi / SP / MP

Auslegerreichhöhe

EUR

inkl. An- und Abfahrt

EUR

360,00

240,00

140,00

90,00

EUR / m 6,50

430,00 360,00 530,00 700,00 1.160,00 1.500,00

1.100,00

1.160,00

                 

  

M47 M56

Preisliste S / 2026
Vermietung Betonpumpen

Mindestnutzungsbetrag

Stand Juli 2026

Mobile User
 360,00

Mobile User



MitMit ErscheErscheineninen dieserdieser PreiPreislistesliste veverlierlieren aren allelle bisherbisher ererschienenschienen PreiPreislistenslisten ihihrere GüGültltigigkekeit.it.

Zahlungsbedingungen

Sicherheitshinweise

Bestellung

Voraussetzungen bauseits

Bemerkungen

Berechnungshinweise

Für die Vollständigkeit sowie Richtigkeit der aufgeführten Informationen übernehmen wir keine Gewähr.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie sonstige Angaben in dieser Preisliste.

Ɣ Bestellangaben: - Anschrift des Mieters (Rechnungsanschrift)

- Baustellenbezeichnung (Ort, Straße, Hausnummer)

- Bauteil, z.B. Fundament, Decke, Stütze

- Betonmenge (Fördermenge), Betonsorte, Konsistenz

- erforderliche Förderlänge und Förderhöhe (Einsatz von Schlauch-/Rohrleitung)

- Pumpbeginn (Datum, Uhrzeit)

Ɣ Bitte bestellen Sie rechtzeitig! (M42 mindestens 24 Stunden - ab M52 mindestens 48 Stunden vor Pumpbeginn)

Ɣ Die Bestellung der Betonpumpe beinhaltet nicht die Bestellung des Betons.

Ɣ Bitte beachten Sie, dass ca. 0,5 m³ Beton im Kübel der Betonpumpe verbleiben und zusätzlich bestellt werden müssen.

Ɣ Wir beraten Sie gern!

Ɣ bei Einsatz von Schlauchleitung DN80 Beton mit max. Größtkorn 16 mm

Ɣ Einsatz von Schlauchleitung DN100 bei Förderung von Stahlfaserbeton; Größtkorn max. 16 mm

Ɣ bei Einsatz von M52, Schlauchpumpe bzw. Betonpumpe mit Schlauchleitung ist eine Anfahrmischung erforderlich

Ɣ Mietpreise vorbehaltlich steigender Öl-/Dieselpreise

Ɣ Ankunft Pumpen bis M36 jeweils 30 Minuten und Pumpen ab M42 sowie SP 60 Minuten vor vereinbartem Pumpbeginn

Ɣ Mietpreis = Grundpreis + Nutzungspreis + ggf. Sonderleistungen/Zuschläge

Ɣ Stundensatz = Grundpreis + Stunden ab vereinbartem Pumpbeginn bis Pumpende + pauschaler Auf-/Abbauzeit *

* Pumpen bis M36 jeweils 30 Minuten; Pumpen ab M42 sowie SP jeweils 60 Minuten vor bestelltem Pumpbeginn

Ɣ Auf- bzw. Abbau von Rohr-/Schlauchleitungen werden nach Aufwand berechnet (s. Sonderleistungen/Zuschläge)

Ɣ Der Berechnung liegen die gemäß Vermietungsnachweis und auf der Baustelle bestätigten Leistungen zu Grunde.

Ɣ
Alle Preise sind Nettopreise zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.Ɣ

Pumpendienstleistungen sind nicht skontierfähig

Ɣ Baustellenbesichtigung im Auftragsfall kostenlos; sonst gegen Berechnung (pauschal 200,00 EUR)

Ɣ Mindestbindemittelgehalt für pumpfähigen Beton 260 kg/m³ (ab C20/25);

bei zusätzlicher Schlauch-/Rohrleitung 350 kg/m³ (ab C25/30)

Ɣ Für Schäden im Arbeits- und/oder Reinigungsbereich - verursacht durch Entlade-, Spül- und/oder Reinigungsvorgang -

übernehmen wir keine Haftung. Das gilt auch für Umweltschäden.

Bei Beauftragung sind diese zu vereinbaren. .

Ɣ Sondernutzungsgenehmigung zum Aufbau einer Betonpumpe auf öffentlichen Flächen (Gehweg, Fahrbahn)

Ɣ einwandfreier, tragfähiger Zufahrtsweg/Stellplatz (Abstützdruck beachten; s. Technische Daten)

Ɣ ausreichender Stellplatz ohne Fahrzeuge oder sonstige, gefährdete Teile im Spritzbereich

Ɣ Einweisungspersonal an der Betonpumpe für Fahrmischer

Ɣ bei Einsatz von Schlauch-/Rohrleitung genügend Hilfspersonal zum Auf- und Abbau sowie Reinigen

Ɣ Wasseranschluss

Ɣ Möglichkeit zum Reinigen der Pumpe und ggf. Schlauch-/Rohrleitung sowie zur Ablagerung von

Betonresten auf der Baustelle

Ɣ Frischbeton ist alkalisch und reizt bei Berührung Augen und Haut.

- Vermeiden Sie den direkten Kontakt! Tragen Sie geeignete Schutzkleidung!

- Bei Berührung gründlich mit Wasser spülen! Bei Augenkontakt einen Arzt aufsuchen!

Ɣ Ein ausreichender Abstand zu Hochspannungsleitungen ist einzuhalten!

Ɣ Bitte beachten Sie die umliegenden Sicherheitshinweise!

Ɣ Bitte beachten Sie die umliegenden Sicherheitshinweise!

Stand Juli 2026

Preisliste S / 2026
Vermietung Betonpumpen - Allgemeine Hinweise



Für die Vollständigkeit sowie Richtigkeit der aufgeführten Informationen übernehmen wir keine Gewähr.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie sonstige Angaben in dieser Preisliste

Technische Daten

• Abstützdruck

• Platzbedarf

• Reichhöhe

• Reichweite

• Reichtiefe

Abstützdruck in Tonnen

Platzbedarf bei

ausgefahrener 

Abstützung

Hallenaus-

falthöhe < 5m

35,0 to

37,0 to

35,0 to

29,0 to

20,0 to

11,0 to

34,0 to

29,0 to

20,0 to

14,0 to

M 58    

M 24

M 36

M 42

M 52

M 58

Breite:   

Fahrzeug Länge:  

Fahrzeug Länge:  

Fahrzeug Länge:  

Fahrzeug Länge:  

Fahrzeug Länge:  

Breite:   

Breite:   

Breite:   

Breite:   

2,50 m      

9,65 m      

11,20 m      

12,30 m      

14,30 m      

15,50 m      

6,30 m      

8,50 m      

9,30 m      

12,50 m

5,50 m      

6,30 m      

8,80 m      

10,30 m      

11,00 m      

58 m

52 m

42 m

36 m

24 m

54 m 

48 m 38 m 

32 m 

20 m 

14 m 

24 m 

29 m 

38 m 

43 m 

M 42

M 52

M 36

M 24 

vorne

hinten

t t t t t

q

q

q

q

q

q

q

q

q
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hinten

Vermietung Betonpumpen
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Gestellung von Betonpumpen und Vermietung von Betonfördergeräten

Die folgenden Bedingungen sind Gegenstand jeder Vermietung eines Betonfördergerätes samt Zubehör, beziehungsweise Gegenstand jeder Gestellung bei
Pumpaufträgen/beim Verpumpen von Beton. Der Besteller bzw. Mieter wird im Folgenden als Auftraggeber bezeichnet.

Die Bedingungen gelten auch dann, wenn wir uns bei späteren Verträgen nicht ausdrücklich auf sie berufen. Allgemeine Einkaufsbedingungen, Allgemeine
Geschäftsbedingungen und/oder zusätzliche (technische) Vertragsbedingungen des Auftraggebers gelten uns gegenüber nicht, auch bei deren (späterer)
Erwähnung in Schreiben des Auftraggebers. Deren Vereinbarung bedarf unserer schriftlichen Bestätigung.

Soweit von uns gleichzeitig Transportbeton geliefert wird, gelten dafür unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Transportbeton und unsere jeweils
gültige Preisliste samt Nebenbedingungen.

1. Angebot

Für die richtige Bestimmung der Pumpenart/Pumpengröße/Mietsache ist allein der Auftraggeber verantwortlich. Hinweise unseres Personals sind
unverbindlich und im Vorfeld nochmals kritisch (durch einen Fachmann) zu prüfen.

2. Pflichten des Auftragnehmers / Auftraggebers

Wir verpflichten uns ausschließlich, dem Auftraggeber den Gebrauch, die Gestellung/der vermieteten Sache während der Gestellung/der Mietzeit zu
gewähren. Die Gestellung/Mietzeit beginnt mit dem Eintreffen der Pumpe/Mietsache am und endet mit deren Abtransport vom Aufstellungsort; bei
Meinungsverschiedenheiten sind der Lieferschein/die Aufzeichnungen des digitalen Tachos unseres Pumpenträgerfahrzeuges maßgebend.

Im Übrigen hat der Auftraggeber alle für die Ingebrauchnahme und den Gebrauch erforderlichen Maßnahmen zu treffen: So hat er etwa erforderliche
behördliche Genehmigungen des Gebrauchs der vermieteten Sache/der Betonpumpe, insbesondere für Straßen- und Bürgersteigabsperrungen rechtzeitig
zu erwirken. Vor allem hat er dafür zu sorgen, dass das für den Transport der vermieteten Sache eingesetzte Fahrzeug/der Betonpumpe den Aufstellungs-
ort ohne jegliche Gefahr erreichen und wieder verlassen kann; dies setzt einen ausreichend befestigten und mit schweren Lastwagen unbehindert
befahrbaren An- und Abfahrweg voraus. Auch für einen ausreichend großen Lichtraum und Arbeitsraum des Mietgegenstandes/der Betonpumpe und das
gefahrlose und schadenfreie Aufstellen, insbesondere der Standsicherheit hat er Sorge zu tragen.

Hat der Auftraggeber hierfür keine Expertise, so ist ein Fachmann hinzuzuziehen. Bei negativer Beurteilung des An- und Abfahrweges/Aufstellortes/ Boden-
festigung/Bodenbelages sind wir unverzüglich in Kenntnis zu setzen. Eine Gefährdung von Sachen und/oder Personen, einschließlich dritter Personen, muss
der Auftraggeber ausschließen.

Der jeweilige Fahrer unseres Betonpumpenfahrzeuges ist im Einzelfall, wenn ihm die Zuwegung bzw. vorgesehene Pumpstelle zu gefährlich für das
Fahrzeug, die Baustelle selbst oder sonstiges erscheint, berechtigt die Weiterfahrt zur Pumpstelle zu verweigern, ohne dass seitens des Auftraggebers
irgendwelche Schadensersatzansprüche geltend gemacht werden können. Sollte unser Fahrer trotz Äußerung seiner Bedenken, lediglich auf ausdrücklichen
Wunsch des Auftraggebers oder dessen Vertreters an der Baustelle (Polier, Bauführer usw.) weiterfahren bzw. abpumpen, ist die Haftung für den dadurch
entstehenden Schaden ausgeschlossen und wird, soweit Dritte betroffen sind, vom Auftraggeber übernommen.

Ferner hat der Auftraggeber dafür zu sorgen, dass Bau-, Einbau-, Schalungs-, Gerüstteile und Bewehrung der Dauerbelastung (statisch und dynamisch) des
Fördervorgangs - und wenn nötig als Ablage - standhalten. Sind diese Voraussetzungen nicht gegeben, so haftet der Mieter für alle daraus entstehenden
Schäden ohne Rücksicht auf sein Verschulden.

Des Weiteren hat der Auftraggeber für uns kostenlos einen Wasseranschluss am Aufstellungsort bereitzuhalten, der eine Wasserentnahme in einem für den
Betrieb und die Reinigung von Pumpe, Rohr-, und Schlauchleitungen erforderlichen Umfang ermöglicht, ferner Personal bereitzuhalten, das für den nach
Anleitung durch unseren Beauftragten durchzuführenden Auf- und Abbau und Reinigung der vermieteten/gestellten Sache ausreicht sowie eine maximale
Förderleistung gewährleistet. Schließlich hat er in ausreichendem Maße Mittel für das Schmieren der Rohrleitungen und Platz zum Reinigen von Förder-
geräten und Fahrzeugen sowie Ablegen von Betonresten auf oder an der Baustelle bereitzuhalten. Für die Beseitigung von durch Arbeitsablauf
verursachten Verschmutzungen insbesondere Straßen, Bürgersteigen, Gebäudeteilen und Kanalisation ist ausschließlich der Auftraggeber verantwortlich.
Wir weisen darauf hin, dass es zu Verschmutzungen aufgrund von Betonspritzern kommen kann. Der Auftraggeber hat aus diesem Grund geeignete
Schutzmaßnahmen zu treffen (z.B. Einhausen der Förderstecke und/oder Einbaustelle) um Schäden und/oder Verschmutzungen an anderen Objekten zu
vermeiden. Folgekosten gehen nicht zu unseren Lasten. Der Auftraggeber verpflichtet sich ferner dafür Sorge zu tragen, dass alle Freileitungen (Strom,
Telefon) im Arbeitsbereich der Betonpume/des Betonfördergerätes abgeschaltet sind. Der Auftraggeber hat ferner dafür einzustehen, dass der zu
fördernde Beton mit der vermieteten/gestellten Sache überhaupt förderbar ist (Dies gilt speziell für Sonderbetone, wie zum Beispiel Leichtbeton der nur
bedingt pumpbar ist.). Gegebenenfalls muss vom Auftraggeber zusätzlich geeignete Anpumpschlämme beim Betonlieferant bestellt werden. Bei der Beton-
bestellung ist zu beachten, dass im Aufgabekübel von Betonpumpen eine nichtförderbare Betonrestmenge von etwa 0,5m³ zurückbleibt.

Der Auftraggeber haftet für die Folgen unrichtiger und/oder unvollständiger Angaben bei Abruf. Unterbleibt die von uns geschuldete Leistung infolge eines
Umstandes, den der Auftraggeber zu vertreten hat, so hat dieser uns so zu stellen, wie wir bei ordnungsgemäßer Erfüllung des Mietvertrages/Gestellungs-
vertrag gestanden hätten.

3. Lieferung und Abnahme

Wir sind bemüht, vom Auftraggeber gewünschte oder angegebene Leistungszeiten oder Fristen einzuhalten. Die Nichteinhaltung vereinbarter Leistungs-
zeiten oder Fristen berechtigen den Auftraggeber zum Rücktritt wegen Verzugs, wenn er uns erfolglos unter Ablehnungsandrohung eine angemessene,
mindestens 4 Arbeitstage betragende Nachfrist gesetzt hat (§ 326 BGB). Soweit von uns nicht zu vertretende Umstände uns die Ausführung übernom-
mener Aufträge/die Gewähr des Gebrauchs der vermieteten/gestellten Sache erschweren, verzögern oder unmöglich machen, sind wir berechtigt, die
Gewährung des Gebrauchs um die Dauer der Behinderung hinauszuschieben oder vom Vertrag ganz oder teilweise zurückzutreten.

Nicht zu vertreten haben wir z.B. behördliche Eingriffe, Betriebsstörungen, Streik, Arbeitsstörungen, Mangel an notwendigen Betriebsstoffen, Transport-
verzögerungen und unabwendbare Ereignisse die bei uns, unseren Vorlieferern oder in fremden Betrieben eintreten, von denen die Gewähr des Gebrauchs
der vermieteten Sache abhängig ist, z.B. Ausfall von Versorgungsanlagen. Eine Gewährleistung für den mit der vermieteten/gestellten Sache geförderten
Beton übernehmen wir nicht.

Für die Folgen unrichtiger und unvollständiger Angaben bei Abruf haftet der Auftraggeber. Das Fahrzeug muss die vereinbarte Stelle ohne jegliche Gefahr
erreichen und wieder verlassen können. Dies setzt einen ausreichend befestigten, mit schweren Lastwagen ungehindert befahrbaren An- und Abfuhrweg
voraus. Ist diese Voraussetzung nicht gegeben, so haftet der Auftraggeber für alle daraus entstehenden Sachschäden ohne Rücksicht auf sein Verschulden.
Ist der Auftraggeber Kaufmann im Sinne des HGB, so gelten die den Lieferschein unterzeichnenden Personen uns gegenüber als zur Bestätigung des
Empfangs und der folgenden Vermietung/Gestellung, Dienstleistung bevollmächtigt.

Bei verweigerter, verzögerter oder sonst sachwidriger Abnahme hat uns der Auftraggeber unbeschadet seiner Verpflichtung zur Zahlung des Mietzins/
Entgelts zu entschädigen, es sei denn, Verweigerung oder Verspätung beruhen auf Gründen, die wir zu vertreten haben. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner für ordnungsgemäße Bezahlung des Mietzinses/des Entgelts. Wir leisten an jeden von ihnen mit Wirkung für und gegen alle. Sämtliche
Auftraggeber bevollmächtigen einander, in allen der Vermietung/Gestellung betreffenden Angelegenheiten unsere rechtsverbindliche Erklärung entgegen-
zunehmen.
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4. Haftung aus sonstigen Gründen

Sonstige Schadensersatzansprüche des Auftraggeber gegen uns, unsere Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen, gleich aus welchem Rechtsgrund,
insbesondere aus Verschulden aus Anlass von Vertragsverhandlungen, aus Verzug und aus unerlaubter Handlung, sind ausgeschlossen, es sei denn, sie
beruhen auf Vorsatz, gegenüber Nichtkaufleuten auch auf grober Fahrlässigkeit.

Der Auftragnehmer haftet im Schadensfall dem Auftraggeber gegenüber nicht für Nutzungsausfall, Betriebsausfall, Pönalen, entgangenen Gewinn und
vergleichbare Mangelfolge- bzw. Verspätungsschäden, die der Auftraggeber selbst erleidet oder dieser seinerseits gegenüber seinem Vertragspartner
schuldet.

5. Sicherungsrechte

Der Auftraggeber tritt uns zur Sicherung der Erfüllung sämtlicher – auch künftig entstehender – Forderungen, die wir gegen ihn, gleichgültig aus welchem
Rechtsgrund haben schon jetzt all seine auch künftige entstehenden Forderungen aus dem Bauvertrag, bei dessen Ausführung die Mietsache/Gestellung
eingesetzt wird, mit allen Nebenrechten in Höhe des >> Wertes unserer Leistung << mit Rang vor dem Rest ab.

Wir nehmen die Abtretungserklärung des Auftraggebers hiermit an. Auf unser Verlangen hat uns der Auftraggeber diese Forderung einzeln nachzuweisen
und Nacherwerbern/Vertragspartnern die erfolgte Abtretung bekanntzugeben mit der Aufforderung, bis zur Höhe der Ansprüche an uns zu zahlen. Wir sind
berechtigt, jederzeit auch selbst die Nacherwerber/Vertragspartner von der Abtretung zu benachrichtigen und die Forderungen einzuziehen. Wir werden
indessen von diesen Befugnissen keinen Gebrauch machen und die Forderungen nicht einziehen, solange der Mieter seinen Zahlungsverpflichtungen
ordnungsgemäß nachkommt.

Der Auftraggeber darf seine Forderungen gegen Nacherwerber/Auftraggeber weder an Dritte abtreten noch verpfänden noch mit Nacherwerbern/ Auftrag-
gebern ein Abtretungsverbot vereinbaren.

Bei laufender Rechnung gelten unsere Sicherung als Sicherungen der Erfüllung unserer Saldoforderung. Der Auftraggeber hat uns vor der Pfändung oder
jeder anderen Beeinträchtigung unserer Rechte durch Dritte unverzüglich zu benachrichtigen. Er hat uns alle für eine Intervention notwendigen Unterlagen
zu übergeben und uns zur Last fallende Interventionskosten zu tragen.

Der Wert unserer Forderung entspricht dem in der Rechnung ausgewiesenen Mietzins/Entgelt zuzüglich 20%.

Auf Verlangen des Auftraggebers werden wir die uns zustehenden Sicherungen insoweit freigeben, als deren Wert die Forderung nach dem
vorangegangenen Satz um 20% übersteigt.

6. Mietzins / Entgelt, Preis- und Zahlungsbedingungen

Erhöhen sich zwischen Abgabe des Angebots und Annahme des Auftrags und seiner Ausführung unsere Selbstkosten insbesondere Fracht, Betriebsstoffe
und/oder Löhne, so sind wir ohne Rücksicht auf Angebot und Auftragsbestätigung berechtigt, unseren Mietzins/Entgelt entsprechend zu berichtigen; dies
gilt nicht für die Vermietung an einen anderen als einen Kaufmann im Sinne des HGB, die innerhalb von 4 Monaten nach Vertragsabschluss außerhalb der
Dauerschuldverhältnisse erbracht werden sollen.

Zuschläge für Anfahrten auf nicht normal befahrbaren Straßen und Baustellen sowie für Lieferung/Zurverfügungstellung der Mietsache/gestellten Sache
außerhalb der normalen Geschäftszeiten oder in der kalten Jahreszeit werden individuell anlässlich der Preisabvereinbarung vereinbart.

Grundsätzlich sind unsere Rechnungen sofort nach Erhalt ohne jeden Abzug zu bezahlen. Ausnahmen bedürfen schriftlicher Vereinbarungen. Deren
ungeachtet werden unsere sämtlichen Forderungen – auch bei Stundung – sofort fällig, sobald der Auftraggeber mit der Erfüllung anderer Verbindlichkeiten
uns gegenüber in Verzug gerät, seine Zahlung einstellt, überschuldet ist, über sein Vermögen das Vergleichs- oder Konkursverfahren eröffnet oder die
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt wird oder uns Umstände bekannt werden, die die Kreditwürdigkeit des Auftraggebers
erheblich zu mindern geeignet sind.

Wir selbst sind als dann nach unserer Wahl Kaufleuten im Sinne des HGB gegenüber berechtigt, weitere Lieferungen/Vermietungen/Gestellungen von
Vorauszahlungen oder Sicherheitsleistungen abhängig zu machen, Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen oder vom Vertrag zurückzutreten,
ferner können wir entgegengenommene Wechsel vor Verfall zurückzugeben und sofortige Bezahlung verlangen.

Ist der Auftraggeber Kaufmann im Sinne des HGB, beeinflussen seine Mängelrüge weder Zahlungspflicht noch Fälligkeit und er verzichtet darauf, irgendein
Zurückbehaltungsrecht geltend zu machen.

Wechsel und Schecks werden nach Maßgabe besonderer Vereinbarung entgegengenommen. Gerät der Kunde mit der Zahlung in Verzug berechnen wir ab
Fälligkeit Verzugszinsen in Höhe der uns berechneten Bankkreditzinsen, mindestens jedoch in Höhe von 3% über dem Diskontsatz der Deutschen Bundes-
bank zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer sowie Ersatz unseres sonstigen Verzugsschadens.

Aufrechnung durch den Auftraggeber mit Gegenansprüchen gleich welcher Art ist ausgeschlossen, es sei denn, dass der zur Aufrechnung gestellte Gegen-
anspruch von uns anerkannt oder rechtskräftig festgestellt ist. Einem Kaufmann im Sinne des HGB gegenüber sind wir berechtigt, schon jetzt auch bei
unterschiedlicher Fälligkeit gegen solche Ansprüche aufzurechnen, die er gegen unsere Mutter-, Tochter , Schwester-, oder sonst verbundene Gesellschaft
hat.

Ist der Auftraggeber Kaufmann im Sinne des HGB und reicht seine Erfüllungsleistung nicht aus, um unsere sämtlichen Forderungen zu tilgen, so bestimmen
wir – auch bei deren Einstellung in laufende Rechnungen – auf welche Schuld die Leistung angerechnet wird.

7. Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort für die Gewährung des Gebrauchs der vermieteten/gestellten Sache ist deren Aufstellungsort, für die Zahlung des Mietzinses/Entgelts der Sitz
unserer Hauptverwaltung.

Gerichtsstand für alle aus dem Vertragsverhältnis sowie über sein Entstehen und seine Wirksamkeit entspringenden Rechtsstreitigkeiten (auch für Wechsel-
und Scheckklagen) mit Vollkaufleuten sowie für Mahnverfahren ist der Sitz unserer Hauptverwaltung, nach unserer Wahl auch Sitz unserer Verkaufsgesell-
schaft oder Niederlassung.

8. Nichtigkeitsklausel

Sollte eine dieser Bedingungen aus irgendeinem Grunde nichtig sein, so berührt das nicht die Gültigkeit der übrigen Bedingungen.

-
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